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NACHRUF

Abschied von Fabio Baronti

Der aus Rom stammende
Neurologe Prof. Dr. med. Fabio
Baronti hat in der Schweiz sehr
viel für Parkinsonbetroffene
geleistet. Am 1. März 2017 erlag
er mit erst 58 Jahren seiner
Krankheit.

Dr. med. Fabio Baronti war sehr engagiert im
Bereich Morbus Parkinson und ein Gewinn für
die Schweizer Neurologie. 1997 kam der aus Rom
stammende Neurologe nach einem vierjährigen
Aufenthalt in den USA und einem weiteren
Aufenthalt in Rom in die Schweiz, wo er eine Stelle
als Oberarzt in der Klinik Bethesda in Tschugg
antrat. Er übernahm bald eine leitende Funktion
und war ab 2002 Medizinischer Direktor der Klinik
Bethesda. Neben der Führungstätigkeit informierte
Fabio Baronti breit über Morbus Parkinson: Er

publizierte in zahlreichen Fachzeitschriften und
hielt Vorträge. Zudem war er Mitglied mehrerer
Organisationen, auch bei Parkinson Schweiz.

Die Vereinigung durfte lange von seinem Wissen

als Parkinsonexperten profitieren. Seit 1997
gehörte er dem Fachlichen Beirat an. 2004 wurde
er in den Vorstand und 2006 in den Vorstands-
ausschuss gewählt. Von 2010 bis 2016 war Fabio
Baronti Vizepräsident von Parkinson Schweiz.
Seine offene Art und sein Engagement wurden von
den Mitgliedern des Vorstandes und des Fachlichen
Beirates sehr geschätzt. In jeder Diskussion mit ihm
war ersichtlich, dass es ihm in erster Linie um den
betroffenen Menschen ging. Plötzlich wurde er
selber zum Betroffenen, zwar nicht von Parkinson,
aber einer anderen neurologischen Krankheit aus
dem Bereich der Bewegungsstörungen.

Infolge der bei ihm überraschend aufgetretenen
gesundheitlichen Probleme hatte Fabio Baronti ab
Herbst 2011 seine Funktionen als Chefarzt und
Medizinischer Direktor der Klinik Bethesda
abgegeben. Er stand der Klinik aber weiterhin mit einem
Teilpensum als Konsiliarius zur Verfügung.

Dr. med. Fabio Baronti war designiertes Ehrenmitglied von Parkinson Schweiz. Doch
am 1. März erlag der Parkinsonexperte seiner Krankheit. Foto: zvg

Aufdie Mitgliederversammlung vom 11. Juni 2016
hin trat Fabio Baronti aus dem Vorstand von
Parkinson Schweiz aus. Am 1. März 2017 erlag er mit
erst 58 Jahren seiner Krankheit.

Sein grosser Einsatz für die Parkinsonbetroffenen,

für die entsprechende Forschung und für die
Vereinigung bleibt unvergessen.

Martin Wellauer
Präsident
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